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Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18217537

Beschreibung
Brutus hieß nach seiner Adoption 59 v. Chr. Q. Servilius Caepio Brutus.
Vorderseite: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Siegesmal (tropaeum) mit ovalem und achtförmigem Schild, unten daran gelehnt
sitzende weibliche Gefangene mit aufgestützter r. Hand nach l. und sitzender männlicher
Gefangener mit aufgestützter r. Hand nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.26 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 43-42 v. Chr.
wer
wo Lykien

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Marcus Iunius Brutus (-85--42)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/156943


Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gebrauchsgegenstand
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Krieg
• Münze
• Münzmeister
• Silber
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